
Anlage 9 zum Hauptvertrag mit Wirkung zum 23.02.24 zur Vereinbarung über die Durchführung des strukturierten 
Behandlungsprogramms nach § 137f SGB V bei Osteoporose in der Region Westfalen-Lippe 

Anlage 9: Befundbericht des Facharztes an den koordinierenden Arzt  

Im Rahmen der fachärztlichen Mitbehandlung erfolgt eine Befundübermittlung zur vorgenommenen 

Diagnostik sowie zu möglichen Therapieempfehlungen an den überweisenden/koordinierenden Arzt 

mittels eArztbrief. Die Abrechnung der Gebührenordnungspositionen 86900 des EBM ist je 

versendeten eArztbrief (Befundbericht) bei Abrechnung der SNR 90410 ausgeschlossen.  

 

Die Befundübermittlung sollte folgende Angaben beinhalten: 

• ICD-10-GM 

• Anamnese (Begleiterkrankungen, Risikofaktoren) 

• Ggf. Empfehlung zur Durchführung einer Osteodensitometrie 

• Ggf. Messwerte der Osteodensitometrie  

• Angaben zu akuten Osteoporose-bedingten (neu aufgetretenen) Frakturen 

• Stürze 

o In den letzten 6 Monaten (Anzahl) 

o Bei erhöhtem Sturzrisiko oder Stürzen – welche Sturzprohylaxemaßnahmen (d.h. 

Maßnahmen zur Förderung der Koordination, der Reaktionsfähigkeit, des 

Gleichgewichts, der Kraftsteigerung und zur Reduktion der Sturzangst) werden 

empfohlen  

• Angaben zur aktuellen bzw. empfohlenen Medikation 

• Ggf. Empfehlung zur Supplementierung von Kalzium / Vitamin D 

• Zusätzliche überprüfte und empfohlene Maßnahmen, z.B.  

o Schulungsempfehlung  

o empfohlene Schulung wahrgenommen (sofern bekannt) 

• Ggf. weitere Behandlungsplanung und vereinbarte Ziele, z.B.  

o Maßnahmen zur Tabakentwöhnung  

o Empfehlung zu körperlicher Aktivität wie z. B. Bewegung im Alltag/körperliches 

Training 

o Empfehlung zur Ernährungsumstellung 

o Empfehlung zur Verordnung von Funktionstraining (Muster 56) 

• Ggf. Empfehlung zur Wiedervorstellung (Zeitpunkt, Grund der Wiedervorstellung) 

 




